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See the notice on TED website

151029-2026 - Konkursas
Vokietija – Su namų statyba susiję statybos darbai – Wärmeerzeugungsanlagen Primär- und 
Sekundärsystem
OJ S 44/2026 04/03/2026
Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Darbai

1. Pirkėjas

1.1.  Pirkėjas
Oficialus pavadinimas: Gewobag PB Wohnen in Prenzlauer Berg GmbH
E. paštas: einkauf@gewobag.de
Pirkėjo teisinė forma: Valstybinė įmonė
Perkančiosios organizacijos veiklos sritis: Būstas ir komunaliniai patogumai

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Pavadinimas: Wärmeerzeugungsanlagen Primär- und Sekundärsystem
Aprašymas: KGR 410, 421, 422-423 und 430 Im Bezirk Berlin Prenzlauer Berg, in der 
Bornholmer Str. 8 in 10439 Berlin, wird ein Mehrfamilienhaus des Baujahres 1906 komplett 
saniert. Das Gebäude in Massivbauweise ist komplett unterkellert und umfasst Vorderhaus, 
Quergebäude, so wie 1. und 2. Seitenflügel. Nach der Modernisierung und dem damit ein 
hergehenden Dachgeschoßausbau beinhaltet es im Erdgeschoß 5 Gewerbeeinheiten mit 
Nutzungsflächen zwischen 37m² und 100m², sowie 43 Wohnungen mit 1 bis 5 Zimmern und 
Nutzungsflächen von 33m² bis 127m². Die 1 bis 5 Zimmer-Wohnungen haben eine Größe von 
ca. 33 m² bis ca.127 m². Einige Wohnungen sind mit Balkonen bzw. Terrassen ausgestattet. 
Im Erdgeschoss werden fünf separate Gewerbeeinheiten gebildet. Bei der Gewerbenutzung 
wird von einer Belegung von ca. 4-6 Mitarbeitern und Betriebszeiten an Werktagen in der Zeit 
von 6:00 bis 22:00 Uhr ausgegangen. Da die späteren Nutzer der Gewerbeflächen zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht feststehen, sind Angaben über vertretene Branchen und die 
genaue Anzahl und Art der Beschäftigten noch nicht möglich. Es wird derzeit davon 
ausgegangen, dass die Flächen als Büroflächen oder als kleine Gewerbeflächen mit wenig 
Personenverkehr, wie z.B. Optiker, Friseur oder Physiotherapie genutzt werden. Die 
Gewerbeeinheiten werden im VH über Zugänge aus dem Treppenhaus bzw. der Durchfahrt, 
sowie über je eine Ladentür zur Straße erschlossen. Im Seitenflüge 2 und dem Quergebäude 
besitzen sie jeweils einen Zugang vom Hof bzw. der 2. Durchfahrt. Das Gebäude wird den 
Standard eines "KfW-Effizienzhauses 55" nach EnEV 2013 vom 18.November erreichen. Die 
Einhaltung der Vorgaben etwaiger neuerer Fassungen der EnEV, welche nach der 
Bauantragsstellung erlassen werden, ist ausdrücklich nicht geschuldet und wird planerisch 
nicht mehr realisiert und umgesetzt. Maßgebend ist insoweit die bei Bauantragstellung 
geltende EnEV 2013. Die Trinkwasserversorgung wird an das vorhandene öffentliche 
Leitungsnetz der Stadt Berlin angeschlos sen. Alle Anschlüsse werden nach den DIN-
Bestimmungen, örtlichen Satzungen und Anschlussbedingungen erstellt. Übergabepunkt ist 
der Wasserzählerschacht an Grundstücksgrenze. Die zentrale Trinkwasser- und 
Wärmeerzeugung mittels einer Kombination aus Gasbrennwertkessel und einer auf dem Dach 
installierten Wärmepumpe stellt eine äußerst effiziente und zukunftsweisende Hybridlösung 
dar. Dieses System verbindet die bewährte, leistungsstarke Technologie des 
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Gasbrennwertkessels mit der um weltfreundlichen und effizienten Nutzung erneuerbarer 
Energien durch die Wärmepumpe. Die Wärmepumpe: (Installationsort: Dach). Die 
Außeneinheit der Luft-Wasser-Wärmepumpe wird auf dem Dach positioniert. Dies bietet den 
Vorteil, dass sie freien Zugang zur Außenluft hat und keinen wertvollen Platz im Garten oder 
an der Fassade beansprucht. Die Wärmepumpe dient als Hauptwärmeerzeuger (Grundlast) 
und deckt den Großteil des jährlichen Heizbedarfs sowie die Trinkwassererwärmung ab, 
solange die Außentemperaturen im milden bis moderaten Bereich liegen (was in Deutschland 
den größten Teil des Jahres ausmacht). Der Gasbrennwertkessel: (Installationsort: Zentral im 
Gebäude) Der Gasbrennwertkessel fungiert als Spitzenlastkessel. Er schaltet sich 
automatisch zu, wenn die Außentemperaturen sehr tief fallen und die Effizienz der 
Wärmepumpe abnimmt, oder wenn besonders hohe Leistung für die schnelle Bereitstellung 
großer Mengen Warmwasser benötigt wird. Eine Frischwasserstation im Untergeschoss ist die 
zentrale Komponente der Heizungsanlage, die das Trinkwasser nach dem hygienischen 
Durchlauferhitzerprinzip erwärmt. Sie wird in Untergeschoss installiert und ist dort an einen 
Pufferspeicher angeschlossen, der die Wärmeenergie (z.B. von Gasbrennwertkessel, 
Wärmepumpe) vorhält. Die vorhandenen Wohneinheiten im Bestand werden zentral mit 
Heizwärme versorgt. Die Wärmeübertragung in den einzelnen Räumen erfolgt dabei klassisch 
über installierte Heizkörper (Radiatoren). Die Wärmeversorgung in den 
Dachgeschosswohnungen unterscheidet sich von den Bestandswohnungen im unteren 
Bereich des Gebäudes: Hier erfolgt die Wärmeverteilung exklusiv über eine Fußbodenheizung.
Procedūros identifikatorius: 7cd44252-c1e5-45d4-8e99-1fa574b67c6e
Vidaus identifikatorius: 041-26
Pirkimo būdas: Atviras
Procedūra pagreitinta: taip
Pagreitintos procedūros pagrindimas: Die elektronische Übermittlung der Angebote gemäß § 
10a EU Abs. 4 VOB/A wird akzeptiert.

2.1.1.  Tikslas
Sutarties objektas: Darbai
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 45211100 Su namų statyba susiję statybos darbai
Kiti klasifikacijos kodai (cpv): 45231300 Vandentiekio ir kanalizacijos vamzdynų tiesimo darbai, 
45232142 Šiluminių mazgų statybos darbai, 45331000 Šildymo, vėdinimo ir oro 
kondicionavimo įrengimo darbai

2.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Pašto adresas: Bornholmer Str. 8 in 10439 Berlin  
Miestas: Berlin
Pašto kodas: 10439
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Berlin (DE300)
Šalis: Vokietija

2.1.4.  Bendra informacija
Papildoma informacija: a) Die auf der elektronisch angegebenen e-Vergabeplattform 
abrufbaren Unterlagen sind zwingend zu verwenden. Interessierte Bieter werden gebeten, sich 
auf der e-Vergabeplattform als Bieter mit ihren Kontaktdaten registrieren zu lassen, damit sie 
gegebenenfalls über Antworten zu Bieterfragen und Klarstellungen informiert werden können. 
Sofern keine Registrierung erfolgt, haben sich die Bieter selbst auf der angegebenen e-
Vergabeplattform über etwaige Veränderungen im Verfahren zu informieren. b) Die 
Angebotsunterlagen sind auszufüllen und elektronisch auf der angegebenen e-
Vergabeplattform einzureichen. c) Fragen können bis zum 08.04.2026 über die e-
Vergabeplattform gestellt werden. Die Beantwortung erfolgt auf elektronischem Wege über die 
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e-Vergabeplattform; die Antworten werden aus Gründen der Gleichbehandlung und der 
Transparenz grundsätzlich allen Bietern anonymisiert zur Verfügung gestellt. Etwaige 
mündlich erteilte Auskünfte sind unverbindlich und stehen unter dem Vorbehalt der 
Bestätigung in Textform. Verbindlich und bindend für den Auftraggeber sind allein die von ihm 
über die e-Vergabeplattform verschickten Mitteilungen in Textform. d) 
Bewerbergemeinschaften haben die bereitgestellte Bietergemeinschaftserklärung auszufüllen 
und einzureichen, wonach sie im Fall einer Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft mit 
gesamtschuldnerischer Haftung bilden und in der sie einen bevollmächtigten Vertreter 
benennen. e) Bieter, die sich hinsichtlich der Eignung auf die Kapazitäten anderer 
Unternehmen berufen, haben mit ihrem Angebot die bereitgestellte Verpflichtungserklärung 
dieser Unternehmen vorzulegen, wonach die für den Auftrag erforderlichen Mittel dem 
Bewerber tatsächlich zur Verfügung stehen f) Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft 
erklärt, dass • dass er/sie Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 08.04.2022 
zur Änderung der Verordnung (EU) 833/2014 zur Kenntnis genommen hat, erklärt, nicht von 
den Verbotstatbeständen betroffen zu sein, und bei der Ausführung des Auftrags zu beachten. 
Nach dieser Regelung ist es verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen, die in den 
Anwendungsbereich der Richtlinien über die öffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 
Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e, Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die 
Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die Artikel 7 und 8, Artikel 10 
Buchstaben b bis f und h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel 21 
Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter 
Artikel 13 Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen weiterhin zu erfüllen: a) russische 
Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische Personen, 
Organisationen oder Einrichtungen, b) juristische Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % unmittelbar oder mittelbar von einer der unter 
Buchstabe a) genannten Organisationen gehalten werden, oder c) natürliche oder juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf Anweisung einer der 
unter Buchstabe a) oder b) genannten Organisationen handeln, auch solche, auf die mehr als 
10 % des Auftragswerts entfallen, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren 
Kapazitäten im Sinne der Bestimmungen über die öffentliche Auftragsvergabe in Anspruch 
genommen werden (Eignungsleihe). Soweit der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft von den 
Verbotstatbeständen betroffen sein sollte, ist er/sie verpflichtet, mit dem Angebot eine 
ausführliche Darlegung abzugeben, die es der Gewobag ermöglicht, über den Ausschluss aus 
dem Vergabeverfahren zu entscheiden.
Teisinis pagrindas: 
Direktyva 2014/24/ES
vob-a-eu -

2.1.6.  Pašalinimo pagrindai
Pašalinimo pagrindų šaltiniai: Pranešimas
Įsipareigojimų, nustatytų remiantis išimtinai nacionaliniais pašalinimo pagrindais, pažeidimas: 
Es dürfen keine Ausschlussgründe gemäß §123 sowie §124 GWB vorliegen

5. Pirkimo dalis

5.1.  Pirkimo dalis: LOT-0000
Pavadinimas: Wärmeerzeugungsanlagen Primär- und Sekundärsystem
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Aprašymas: KGR 410, 421, 422-423 und 430 Im Bezirk Berlin Prenzlauer Berg, in der 
Bornholmer Str. 8 in 10439 Berlin, wird ein Mehrfamilienhaus des Baujahres 1906 komplett 
saniert. Das Gebäude in Massivbauweise ist komplett unterkellert und umfasst Vorderhaus, 
Quergebäude, so wie 1. und 2. Seitenflügel. Nach der Modernisierung und dem damit ein 
hergehenden Dachgeschoßausbau beinhaltet es im Erdgeschoß 5 Gewerbeeinheiten mit 
Nutzungsflächen zwischen 37m² und 100m², sowie 43 Wohnungen mit 1 bis 5 Zimmern und 
Nutzungsflächen von 33m² bis 127m². Die 1 bis 5 Zimmer-Wohnungen haben eine Größe von 
ca. 33 m² bis ca.127 m². Einige Wohnungen sind mit Balkonen bzw. Terrassen ausgestattet. 
Im Erdgeschoss werden fünf separate Gewerbeeinheiten gebildet. Bei der Gewerbenutzung 
wird von einer Belegung von ca. 4-6 Mitarbeitern und Betriebszeiten an Werktagen in der Zeit 
von 6:00 bis 22:00 Uhr ausgegangen. Da die späteren Nutzer der Gewerbeflächen zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht feststehen, sind Angaben über vertretene Branchen und die 
genaue Anzahl und Art der Beschäftigten noch nicht möglich. Es wird derzeit davon 
ausgegangen, dass die Flächen als Büroflächen oder als kleine Gewerbeflächen mit wenig 
Personenverkehr, wie z.B. Optiker, Friseur oder Physiotherapie genutzt werden. Die 
Gewerbeeinheiten werden im VH über Zugänge aus dem Treppenhaus bzw. der Durchfahrt, 
sowie über je eine Ladentür zur Straße erschlossen. Im Seitenflüge 2 und dem Quergebäude 
besitzen sie jeweils einen Zugang vom Hof bzw. der 2. Durchfahrt. Das Gebäude wird den 
Standard eines "KfW-Effizienzhauses 55" nach EnEV 2013 vom 18.November erreichen. Die 
Einhaltung der Vorgaben etwaiger neuerer Fassungen der EnEV, welche nach der 
Bauantragsstellung erlassen werden, ist ausdrücklich nicht geschuldet und wird planerisch 
nicht mehr realisiert und umgesetzt. Maßgebend ist insoweit die bei Bauantragstellung 
geltende EnEV 2013. Die Trinkwasserversorgung wird an das vorhandene öffentliche 
Leitungsnetz der Stadt Berlin angeschlossen. Alle Anschlüsse werden nach den DIN-
Bestimmungen, örtlichen Satzungen und Anschlussbedingungen erstellt. Übergabepunkt ist 
der Wasserzählerschacht an Grundstücksgrenze. Die zentrale Trinkwasser- und 
Wärmeerzeugung mittels einer Kombination aus Gasbrennwertkessel und einer auf dem Dach 
installierten Wärmepumpe stellt eine äußerst effiziente und zukunftsweisende Hybridlösung 
dar. Dieses System verbindet die bewährte, leistungsstarke Technologie des 
Gasbrennwertkessels mit der um weltfreundlichen und effizienten Nutzung erneuerbarer 
Energien durch die Wärmepumpe. Die Wärmepumpe: (Installationsort: Dach). Die 
Außeneinheit der Luft-Wasser-Wärmepumpe wird auf dem Dach positioniert. Dies bietet den 
Vorteil, dass sie freien Zugang zur Außenluft hat und keinen wertvollen Platz im Garten oder 
an der Fassade beansprucht. Die Wärmepumpe dient als Hauptwärmeerzeuger (Grundlast) 
und deckt den Großteil des jährlichen Heizbedarfs sowie die Trinkwassererwärmung ab, 
solange die Außentemperaturen im milden bis moderaten Bereich liegen (was in Deutschland 
den größten Teil des Jahres ausmacht). Der Gasbrennwertkessel: (Installationsort: Zentral im 
Gebäude) Der Gasbrennwertkessel fungiert als Spitzenlastkessel. Er schaltet sich 
automatisch zu, wenn die Außentemperaturen sehr tief fallen und die Effizienz der 
Wärmepumpe abnimmt, oder wenn besonders hohe Leistung für die schnelle Bereitstellung 
großer Mengen Warmwasser benötigt wird. Eine Frischwasserstation im Untergeschoss ist die 
zentrale Komponente der Heizungsanlage, die das Trinkwasser nach dem hygienischen 
Durchlauferhitzerprinzip erwärmt. Sie wird in Untergeschoss installiert und ist dort an einen 
Pufferspeicher angeschlossen, der die Wärmeenergie (z.B. von Gasbrennwertkessel, 
Wärmepumpe) vorhält. Die vorhandenen Wohneinheiten im Bestand werden zentral mit 
Heizwärme versorgt. Die Wärmeübertragung in den einzelnen Räumen erfolgt dabei klassisch 
über installierte Heizkörper (Radiatoren). Die Wärmeversorgung in den 
Dachgeschosswohnungen unterscheidet sich von den Bestandswohnungen im unteren 
Bereich des Gebäudes: Hier erfolgt die Wärmeverteilung exklusiv über eine Fußbodenheizung.
Vidaus identifikatorius: 041-26
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5.1.1.  Tikslas
Sutarties objektas: Darbai
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 45211100 Su namų statyba susiję statybos darbai
Kiti klasifikacijos kodai (cpv): 45231300 Vandentiekio ir kanalizacijos vamzdynų tiesimo darbai, 
45232142 Šiluminių mazgų statybos darbai, 45331000 Šildymo, vėdinimo ir oro 
kondicionavimo įrengimo darbai

5.1.2.  Sutarties vykdymo vieta
Pašto adresas: Bornholmer Str. 8 in 10439 Berlin  
Miestas: Berlin
Pašto kodas: 10439
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Berlin (DE300)
Šalis: Vokietija

5.1.3.  Numatomas galiojimas
Pradžios data: 10/08/2026
Trukmės pabaigos data: 02/08/2027

5.1.6.  Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: 
Dalyvavimas nerezervuotas.
Iš ES fondų nefinansuojamas pirkimo projektas
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): taip
Šis viešasis pirkimas taip pat tinkamas mažosioms ir vidutinėms įmonėms (MVĮ): ne
Papildoma informacija: Für das hier ausgeschriebene Gewerk Heizungsanlagen Primär- u. 
Sekundärsystem (HLS) des Bauvorhabens wurde auf Grundlage der Kostenschätzung eine 
absolute Kostenobergrenze von 2.514.195,54 € (brutto) festgelegt, welche unbedingt 
einzuhalten ist. Die Kostenobergrenze wurde ermittelt auf der Grundlage eines festgelegten 
Investitionsbudgets. Dieses Investitionsbudget stellt die für das Bauvorhaben maximal zur 
Verfügung stehenden finanziellen Mittel und damit die maximal zulässige Vergütung da, die für 
die zu vergebenen Ausführungsleistungen versprochen und ausgegeben werden kann und 
darf. Eine nachträgliche Budgeterhöhung oder anderweitige Darstellung fehlender finanzieller 
Mittel ist ausgeschlossen. Der Auftraggeber behält sich vor Angebote, die über der 
Kostenobergrenze liegen vom Vergabeverfahren auszuschließen

5.1.7.  Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra

5.1.9.  Atrankos kriterijai
Pasirinkimo kriterijų šaltiniai: Pranešimas
Kriterijus: Kiti ekonominiai ar finansiniai reikalavimai
Atrankos kriterijaus aprašymas: Der Bewerber/bei Bewerbergemeinschaften der 
bevollmächtigte Vertreter für alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft erklärt, dass • er/sie 
alle rechtlichen (insbesondere berufsrechtlichen) Voraussetzungen für die Ausführung der 
angebotenen Leistung erfüllt/erfüllen, • über sein/ihr Vermögen weder das Insolvenzverfahren 
noch ein vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder 
dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist, • er/sie sich nicht in Liquidation befindet
/befinden, • er/sie im Rahmen seiner/ihrer beruflichen Tätigkeit keine schwere Verfehlung 
begangen hat/haben, die seine/ihre Zuverlässigkeit als möglichen Erbringer der 
ausgeschriebenen Leistungen entfallen lassen würde, • er/sie seine/ihre Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen 
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Sozialversicherung nach den Rechtsvorschriften des Mitgliedsstaates des Auftraggebers 
ordnungsgemäß erfüllt hat/haben, • keine der Personen, deren Verhalten ihm/ihnen 
zuzurechnen ist, aus einem der in § 123 GWB genannten Gründe rechtskräftig verurteilt 
worden ist, • er/sie sich bewusst ist/sind, dass eine falsche Angabe den Ausschluss aus dem 
Bewerberkreis zur Folge haben kann, • insbesondere die getätigten Angaben und Erklärungen 
zu den Eignungskriterien der Wahrheit entsprechen und • er/sie die Regelungen des Gesetzes 
zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (MiLoG) und des 
Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) zur Kenntnis genommen hat/haben und weder die 
Voraussetzungen für einen Ausschluss nach § 19 Abs. 1 MiLoG noch die Voraussetzungen für 
einen Ausschluss nach § 21 Abs. 1 AEntG bzw. §98c AufenthG vorliegen, Die Gewobag 
behält sich vor, vor Zuschlagserteilung geeignete Nachweise von den Bewerbern/ den 
Bewerbergemeinschaften zu fordern, um die abgegebenen Eigenerklärungen überprüfen zu 
können. Legt der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft die geforderten Nachweise nach 
Aufforderung durch die Gewobag nicht, nicht fristgemäß oder nicht vollständig vor, wird der 
Bewerber/die Bewerbergemeinschaft zwingend vom weiteren Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. Bei Bewerbern/Bewerbergemeinschaften aus dem EU-Ausland sind von der 
Gewobag geforderte Nachweise nach dem Recht ihres Heimatstaates zu erbringen. Soweit es 
um Auskünfte aus dem Gewerbezentralregister geht, muss das Register Auskunft über 
nachfolgende Vorgänge erbringen: Verwaltungsentscheidungen (Gewerbeuntersagungen, 
Rücknahme von Erlaubnissen, Konzessionen etc.), Verzichte auf eine Zulassung zu einem 
Gewerbe oder einer sonstigen wirtschaftlichen Unternehmung während eines Rücknahme- 
oder Widerrufverfahrens, Bußgeldentscheidungen wegen bei oder im Zusammenhang mit der 
Gewerbeausübung begangener Ordnungswidrigkeiten sowie bestimmte strafgerichtliche 
Verurteilungen wegen bei oder im Zusammenhang mit der Gewerbeausübung begangener 
Straftaten. Sämtliche Nachweise, Bescheinigungen bzw. Erklärungen sind auf Verlangen des 
Auftraggebers auch für Nachunternehmer zu erbringen. Diese Anforderung gilt auch für 
Nachunternehmer von Bewerbern aus dem EU-Ausland.

Kriterijus: Profesionali rizikos draudimo polisas
Atrankos kriterijaus aprašymas: Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
von mindestens EUR 2,5 Mio. für Personen und Sachschäden sowie Verletzungen 
datenschutzrechtlicher Bestimmungen, sowie einer Deckungssumme von mindestens EUR 
500.000 für Vermögensschäden, jeweils 2fach maximiert auf alle Versicherungsfälle. Die 
Versicherung ist binnen 10 Werktagen nach Vertragsunterzeichnung und vor Beginn der 
Leistungserbringung unaufgefordert nachzuweisen.

Kriterijus: Kiti ekonominiai ar finansiniai reikalavimai
Atrankos kriterijaus aprašymas: Umsatz vergleichbarer Leistungen aus den letzten drei Jahren 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen: Mindestanforderungen: Netto-Umsatz mit vergleichbaren Leistungen 
von 3 Mio. im Durchschnitt der letzten drei Jahre

Kriterijus: Rekomendacijos dėl nurodytų darbų
Atrankos kriterijaus aprašymas: Vergleichbare Referenzprojekte aus dem Bereich 
Heizungsanlagen / HLS (mit Ausführungen zu folgenden Punkten: Bezeichnung 
Referenzprojekt; Beschreibung der erbrachten Leistung; Unternehmen (welches die Leistung 
erbracht hat), Auftraggeber, Ansprechpartner Auftraggeber, Volumen der eigenen erbrachten 
Leistung (in EUR netto) ; Zeitraum der Leistungserbringung) Eine Referenz darf nicht älter als 
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5 Jahre sein (gerechnet vom Tag der Bekanntmachung dieser Vergabe) ; Mindestens 2 
Referenzen. Mindestanforderungen: Beide Referenzen mit vergleichbaren Leistungen aus der 
Modernisierung im Bestand Mindestens eine der Referenzen mit Baukosten größer als 1.Mio. 
netto

Kriterijus: Nepriklausomų institucijų sertifikatai apie kokybės užtikrinimo standartus
Atrankos kriterijaus aprašymas: Der Bieter/die Bietergemeinschaft erklärt gemäß § 6a Abs. 3 
EU VOB/A, dass er/sie zum Zeitpunkt des Leistungsbeginns über folgende spezielle 
Eignungsnachweise verfügt: Nachweis über den Eintrag im Installateurverzeichnis bei BWB 
(mittels geeigneter Unterlagen nachzuweisen)

5.1.10.  Skyrimo kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Kaina

5.1.11.  Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Papildomos informacijos prašymo terminas: 08/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Rytų Europos 
laikas, Vidurio Europos vasaros laikas
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/203127
Ad hoc ryšių kanalas: 
Pavadinimas: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos: 
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Privalomos
Pateikimo adresas: https://www.meinauftrag.rib.de
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Draudžiamos
Pasiūlymų priėmimo terminas: 15/04/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Rytų Europos laikas, Vidurio 
Europos vasaros laikas
Laikotarpis, per kurį pasiūlymas turi išlikti galiojantis: 107 Dienos
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino: 
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Siehe § 16a EU VOB/A
Informacija apie viešą vokų atplėšimą: 
Atidarymo data: 15/04/2026 09:30:00 (UTC+02:00) Rytų Europos laikas, Vidurio Europos 
vasaros laikas
Sutarties sąlygos: 
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Dar nežinoma
Elektroninės sąskaitos faktūros: Privalomos
Bus naudojami elektroniniai užsakymai: taip
Bus naudojami elektroniniai mokėjimai: taip

5.1.15.  Metodai
Preliminarioji sutartis: 
Preliminariosios sutarties nėra

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/203127
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/203127
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: 
Dinaminės pirkimo sistemos nėra

5.1.16.  Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer des Landes Berlin
Informacija apie peržiūros terminus: Erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften sind 
gegenüber der Vergabestelle binnen 10 Kalendertagen zu rügen, § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB. Bei 
Verstößen, die aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind, hat die 
Rüge gegenüber der Vergabestelle bis spätestens zum Ablauf der Angebots- oder 
Bewerbungsfrist zu erfolgen (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt die Vergabestelle mit, dass 
der Rüge nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalendertagen ein 
Nachprüfungsantrag bei der oben genannten Vergabekammer schriftlich gestellt werden (§§ 
160 Abs. 3 Nr. 4, 161 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, sofern der 
Nachprüfungsantrag der Vergabestelle erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich nach Ablauf von 10 Tagen nach Absendung 
(per Fax oder elektronisch) der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung (§ 134 Abs. 2n GWB).

8. Organizacijos

8.1.  ORG-0003
Oficialus pavadinimas: Gewobag PB Wohnen in Prenzlauer Berg GmbH
Registracijos numeris: ORG-0003
Padalinys: Zentraler Einkauf
Pašto adresas: Alt-Moabit 101 A
Miestas: Berlin
Pašto kodas: 10559
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Berlin (DE300)
Šalis: Vokietija
E. paštas: einkauf@gewobag.de
Telefono numeris: +4930 4708-1562
Fakso numeris: +4930 4708-1560
Interneto adresas: https://www.gewobag.de
Šios organizacijos vaidmenys: 
Pirkėjas

8.1.  ORG-0017
Oficialus pavadinimas: Vergabekammer des Landes Berlin
Registracijos numeris: 11-1300000V00-74
Pašto adresas: Martin-Luther-Str. 105
Miestas: Berlin
Pašto kodas: 10825
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Berlin (DE300)
Šalis: Vokietija
Ryšių centras: Vergabekammer des Landes Berlin
E. paštas: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefono numeris: +4930 90138316
Fakso numeris: +4930 90137613
Interneto adresas: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht
/vergabekammer/
Šios organizacijos vaidmenys: 

mailto:einkauf@gewobag.de
https://www.gewobag.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
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Peržiūros organizacija

8.1.  ORG-0018
Oficialus pavadinimas: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registracijos numeris: 0204:994-DOEVD-83
Miestas: Bonn
Pašto kodas: 53119
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Šalis: Vokietija
E. paštas: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono numeris: +49228996100
Šios organizacijos vaidmenys: 
TED eSender

Skelbimo informacija

Skelbimo identifikatorius / versija: f9344023-2ce9-4b11-bd39-f97938800893  -  01
Formos tipas: Konkursas
Skelbimo rūšis: Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Skelbimo porūšis: 16
Skelbimo išsiuntimo data: 03/03/2026 10:27:00 (UTC+01:00) Vidurio Europos laikas, Vakarų 
Europos vasaros laikas
Kalbos, kuriomis šis skelbimas oficialiai skelbiamas: vokiečių kalba
Skelbimo paskelbimo numeris: 151029-2026
OL S numeris: 44/2026
Paskelbimo data: 04/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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